
 

 

Evaluation der Regionalen Bildungsnetzwerke in Nordrhein-Westfalen 
Akteursbefragung  

(Befragung der zentralen Partner aus Einrichtungen bzw. Institutionen in den vom Regionalen Bildungswerk bearbeiteten Handlungsfeldern) 

 

Text der Einladungs-E-Mail zur Befragung  
Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr, 

wie bereits vor wenigen Tagen angekündigt, erhalten Sie hiermit die Einladung für die Teilnahme an einer Online-Befragung. Mit dieser Befragung möchten wir 
gerne erfahren, wie Sie das Regionale Bildungsnetzwerk (RBN) fünf Jahre nach seiner Gründung beurteilen. Die Ergebnisse werden im Lenkungskreis des RBN 
dazu genutzt, einen strukturierten internen Reflexionsprozess zu führen. Auf dessen Grundlage werden Weiterentwicklungsmöglichkeiten für das RBN erarbeitet 
und ggf. neue Vereinbarungen mit dem Land getroffen. 

Ihre Angaben werden absolut vertraulich behandelt. Die Ergebnisdarstellung erfolgt anonymisiert, d. h. durch die Darstellung der Ergebnisse wird es nicht mög-
lich sein, Rückschlüsse auf Ihre Einrichtung oder Person zu ziehen. Ihre E-Mail-Adresse wird nicht an Dritte weitergegeben.  

Die Bearbeitungszeit für den Fragebogen wird ca. 10 Min. betragen. 

Sie finden den Fragebogen unter folgendem Link 

#code_complete# 

Sie können diese Befragung in der Zeit vom 19.02.2018 bis 02.03.2018 beantworten. Außerhalb dieses Zeitfensters eingehende Antworten können leider nicht 
ausgewertet werden. 

Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns ganz herzlich! 

Mit freundlichen Grüßen 

Stefan Schmidt 
schmidt evaluation 

Sachsenring 2-4 

50677 Köln 



 

 

 

Erfolgskriterien Fragen des Fragebogens Antwortmöglichkeiten 

Text der Begrü-
ßungsseite 

Herzlich Willkommen zur Online-Befragung zum Region alen Bildungsnetzwerk! 

Vielen Dank, dass Sie uns mit der Teilnahme an dieser Befragung unterstützen! 

Insgesamt wird die Befragung ca. 10 Minuten Ihrer Zeit in Anspruch nehmen.  

Möglicherweise können Sie einzelne Fragen des Fragebogens nicht beurteilen. Zu jeder Frage ist es 
deshalb möglich, eine Antwort „das kann ich nicht beurteilen“ anzukreuzen. Wenn Sie einzelne Fragen 
nicht beantworten können, möchten wir Sie bitten, den Fragebogen durch das Ankreuzen dieser Ant-
wortmöglichkeit trotzdem bis zum Ende auszufüllen. 

Sie können die Befragung auch unterbrechen und zu einem späteren Zeitpunkt an der unterbrochenen 
Stelle wieder aufnehmen. Erst wenn Sie die letzte Seite schließen, ist die Befragung endgültig beendet. 

Ergebnisse werden ausschließlich in anonymisierter Form veröffentlicht. Rückschlüsse auf Ihre Einrich-
tung oder Person sind dabei nicht möglich!  

Bei inhaltlichen Fragen zu dieser Erhebung wenden Sie sich bitte an:  

Ministerium für Schule und Weiterbildung, Frau Cornelia Stern (cornelia.stern@msb.nrw.de) 

Bei technischen Fragen zu dieser Erhebung wenden Sie sich bitte an: 

schmidt evaluation, Herr Stefan Schmidt (stefan@schmidt-evaluation.de) 

 

1. Transparenz 

Transparenz über Ziele, Handlungsfelder und Maßnahm en  
1. 1. Ich bin über die Ziele des RBN gut informiert.  
1. 2. Ich bin über die Handlungsfelder des RBN gut informiert.  
1. 3. Ich bin über das Angebot (das Maßnahmenspektrum) des RBN gut informiert.  
1. 4. Die Gremien des RBN sind mir bekannt. 
1. 5. Die Zuständigkeiten bzw. Aufgaben der Gremien des RBN sind mir bekannt. 
1. 6. Die Ziele des RBN sind in der regionalen Fachöffentlichkeit bekannt. 
1. 7. Die im Internet aufbereiteten Informationen zum RBN geben einen guten Einblick in die Themen 

und Aufgaben des RBN. 

jeweils 

• trifft voll zu 
• trifft eher zu 
• trifft eher nicht zu 

• trifft gar nicht zu 

• das kann ich nicht beurtei-
len 

2. Nutzen 

Nutzen des RBN  
2. 1. Ich bin persönlich sehr stark motiviert, im RBN mit zu arbeiten. 
2. 2. Der Austausch mit anderen Bildungsakteuren im RBN ist sehr hilfreich für uns. 
2. 3. Der Aufwand für die Abstimmung mit anderen Bildungsakteuren im RBN wird durch den Nutzen 

gerechtfertigt. 

 
jeweils 

• trifft voll zu 

• trifft eher zu 



 

 

2. 4. Das RBN hat dazu beigetragen, dass sich die Bedingungen in unserer Kommune zur Umsetzung 
von Maßnahmen/Projekten im Bildungsbereich verbessert haben. 

2. 5. Die lokale Zusammenarbeit von schulischen und außerschulischen Akteuren hat sich durch das 
RBN verbessert. 

2. 6. Mit der zurückgelegten Wegstrecke im RBN hin zu mehr Stärkung der Bildungsgerechtigkeit und 
Verbesserung der Leistungsfähigkeit bin ich insgesamt zufrieden. 

2. 7. Das RBN hat bereits Verbesserungen für meine Bildungseinrichtung gebracht. 
2. 8. Der Stellenwert von Bildung ist in der lokalen Politik durch das RBN gestiegen. 
2. 9. Der Stellenwert von Bildung ist in der kommunalen Verwaltung durch das RBN gestiegen. 

• trifft eher nicht zu 
• trifft gar nicht zu 

• das kann ich nicht beurtei-
len 

3. Beteiligung 

Beteiligung der Bildungsakteure 
3. 1. Die Bildungseinrichtungen in Ihrer Region werden angemessen in Planungen des RBN einbezo-

gen.  
3. 2. Die Vertretung der Bildungseinrichtungen in den Gremien des RBN ist angemessen. 
3. 3. Die Planungen der Maßnahmen und Projekte des RBN sind realistisch (Zeit, sachliche und per-

sonelle Ressourcen). 
3. 4. Bei Maßnahmen/Projekten des RBN, an denen wir beteiligt waren, wurde eine Zeit- und Meilen-

steinplanung zugrunde gelegt.  
3. 5. Bei Maßnahmen/Projekten des RBN, an denen wir beteiligt waren, wurden Qualitätssicherungs-

maßnahmen durchgeführt.  
3. 6. Kooperationen werden strukturell abgesichert. 

jeweils 

• trifft voll zu 
• trifft eher zu 

• trifft eher nicht zu 
• trifft gar nicht zu 

• das kann ich nicht beurtei-
len 

Angaben zur Ein-
richtung  

Angaben zu Ihrer Einrichtung  
• Meine Einrichtung bzw. Institution ist ein bzw. eine… 

• Kindertageseinrichtungen 
• Schule 

• Einrichtung der Jugendhilfe 
• Volkshochschule 
• Bildungsträger 

• Arbeitsverwaltung 
• Unternehmen 

• Wirtschaftsverband/Kammer 
• Sonstiges: ____________ 

Kommentierung der 
Antworten 

Kommentierung der Antworten 
• Hier haben Sie die Gelegenheit Ihre bisherigen Antworten mit einem Kommentar zu ergänzen: 

Feld für offene Antwort 

 


